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Frühförderung für blinde und  

sehbehinderte Kinder 
 
Seit beinahe 30 Jahren bietet die Frühförderung für blinde und sehbehinderte Kinder 
der Blindeninstitutsstiftung Würzburg und des Bildungszentrums für Blinde und 
Sehbehinderte Nürnberg eine mobile, pädagogische Frühförderung  
im Elternhaus an. 
 
Es werden Kinder mit einer Sehbehinderung, Blindheit, einer Hör- Sehbehinderung 
oder Mehrfachbehinderung von der Geburt bis zur Aufnahme in eine Schule betreut. 
Diese Maßnahme ist für die Familien kostenlos.  
Sehbehinderungen haben komplexe Auswirkungen auf die gesamte  Entwicklung 
des Kindes. Ohne frühzeitige, spezifische Fördermaßnahmen besteht für die 
betroffenen Kinder ein erhebliches Entwicklungsrisiko. Gleichzeitig  bedarf es 
fachkundiger Beratung und emotionaler Unterstützung, um die elterliche 
Erziehungskompetenz zu erhöhen. 
 
Die ganzheitliche Förderung in allen Entwicklungsbereichen wird von einem  
interdisziplinären Fachteam geleistet. Die Förderarbeit erbringen die Frühbe-
treuerInnen, Fachpersonen aus verschiedenen sonderpädagogisch-therapeutischen 
Berufsfeldern. Zur diagnostischen Abklärung und fachlichen Begleitung der 
FrühbetreuerInnen stehen Diplom-Psychologen, PädagogInnen und eine Orthoptistin 
zur Verfügung. 
 
Ein zentrales Aufgabenfeld der Sehförderung besteht darin, die Kinder frühzeitig 
darin zu unterstützen, ihr verbliebenes Sehvermögen häufiger zu nutzen und 
bestmöglich einzusetzen. Dabei geht es um die Verbesserung von Such- und 
Explorationsstrategien, mit dem Ziel, Personen, Objekte und Örtlichkeiten zu finden 
und zu erkennen. 
 
Das frühzeitige Einüben des Umgangs mit optischen Hilfsmitteln ermöglicht den 
Kindern, diese im Alltag ganz selbstverständlich einzusetzen. Unterstützt wird dieses 
Lernen durch eine sehbehindertengerechte Gestaltung der Umgebung, durch 
geeignete Beleuchtung, kontrastreiches Spielmaterial, Markierungen etc. 
 
Eine individuelle frühe Entwicklungsförderung unterstützt blinde Kinder in der 
Entfaltung ihrer verbliebenen Sinne, ermöglicht deren kompensatorischen Einsatz in 
der Begegnung und Erfahrung mit sich selbst und der Umwelt und fördert 
größtmögliche Selbständigkeit. 
 
Beratungsstelle Frühförderung für blinde und sehbehinderte Kinder: 
Brieger Str. 25, 90471 Nürnberg 
Tel. 09 11/8 96 74 50 


